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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Es wird vermisst:
Einlagebüchlein .Nr. 90 der Schweiz. Bankgesellschaft Wil, lautend auf

Frau Marie Bosshard, .Haushalden, Dussnang, aber, an den Inhaber
auszuzahlen, Wert per 81. Dezember 1922 Fr. 2792.55: i

Der allfällige Inhaber dieses Einlagebüchleins wird hiermit aufgefordert,
dasselbe bei der unterfertigten Amtsstelle bis spätestens den 25. Oktober 1926
.vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen wird.' (W 479»)

W i 1 (St. 6.), den 17. Oktober 1923. Bez. Genchtspräsidium Wil. _

Es wird vermisst:
Lebensversicherungspolice Nr. 40167, d. d. 7. Januar 1877, der Paternelle,

Lebensversicherungsgesellschaft in Paris, zu. Gunsten J. J. Lichtcnsteiger,
Schmiedmeister, Flawil, und Frau Maria Lichtensteiger-Nobel. Flawil.

Der allfällige Inhaber dieser Police wird hiermit aufgefordert, dieselbe
bei der unterfertigten Amtsstelle bis spätestens den 1. März 1924 vorzuweisen,

ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 480s)

W i 1 (St G.), den 17. Oktober 1923. Bez. Gerichtspräsidium Wil.

Der unbekannte Inhaber der 2 Obligationen Bem-Lötschberg-Simplon Bahn,-
H. Hyp., Nrn. 20018/19, wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel. innert
3. Jahren, vom Tage der-.ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf
diesen-Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 473*)

Bern, den 12. Oktober 1923. Der Gerichtspräsident HI: O. Peter.

Der unbekannte Inhaber der Mäntel der 10 Obligationen 3 %. Anleihen
der Schweizerischen Bundesbahnen von 1903, Nrn. 169136, 176594, 281573/75,
287394/98, wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert 3 Jahren,
vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten
Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf - diesen
Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 478')

Bern, den 13. Oktober 1923. Der Gerichtspräsident HI: O. Peter.

Der unbekannte Inhaber der 3 Obligationen Berner Alpenbahn-Gesell-
schaft, Frutigen-Brig, 4 %, H. Hypothek, Nrn. 51290/92, wird hiermit
aufgefordert, die genannten Titel innert 3 Jahren, vom Tage der ersten
Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls

sie kraftlos erklärt werdend Auf diesen Titeln ist ein gerichtliches
Zahlungsverbot erlassen. (W 474s) •

Bern, den 15. Oktober 1923. Der Gerichtspräsident HI: O. Peter.

Der unbekannte Inhaber der zwei Obligationen Berner Alpenbahn-Gesellschaft,

Frutigeri-Brig, 4 %, n. Hypothek, 1912, Nrn. 16196/97, wird hiermit
aufgefordert, die genannten Titel innert 3 Jahren, vom Tage der ersten
Veröffentlichung an gerechnet/ dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls

sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein - gerichtliches
Zahlungsverbot erlassen. (W 475s)

Bern, den 15. Oktober 1923. Der Gerichtspräsident HI: O. Peter. •

Der unbekannte Inhaber der Obligation Berner Alpcnbahn-Gesellschaft,
Münster-Lengnau, 4 %, I. Rang, Nr. .42802, wird hiermit aufgefordert, .den
genannten Titel innert 3 Jahren, vom Tage der. ersten Veröffentlichung an
gerechnet,' dem' unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos
erklärt wird. Auf diesem Titel ist' ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen.

Bern, den 15. Oktober 1923. (W 476»)

Der Gerichtspräsident Hl: O. Peter.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten' Hl von Bern vom 3. September
1923, erstmals veröffentlicht in Nr. 208 • des Schweiz. Handelsamtsblattes von
1923, wird vollständig widerrufen und das Zahlungsverbot auf folgenden
Titeln aufgehoben: Zwei 6 %ige Kassascheine Eidgenossenschaft von 1920,
drei Jahre fest, HI. Serie, Nrn. 88395/96, zu je Fr. 1000, samt Talons und
Coupons. (W 477)

Bern, den 15. Oktober 1923. Der Gerichtspräsident HI: O. Peter.

Das durch Verfügung vom 23. Januar 1923 (erstmals veröffentlicht im
Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 30 vom 6. Februar 1923) über die
Obligationen • Berner Alpenbahn-Gesellschaft, Frutigen-Brig 4 %, H. Hypothek,

Nrn. 13889/91, eingeleitete Amortisationsverfahren fällt dahin und es
wird das auf diesen Titeln. erlassene Zahlungsverhot hiermit aufgehoben.

Bern, den 15. Oktober 1923. (W 481)

Der Gerichtspräsident HI: O. Peter.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten HI Bern vom 27. Mai 1922,
erstmals veröffentlicht im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 134 vom
12. Juni 1922, wird dahin berichtigt, dass sich das Amortisationsverfahren
bezieht auf den Couponsbogen zu der Obligation 3 %, Stadt Bern, 1897 (nicht
Staat Bern), Nr. 3847 zu Fr. 500. Der unbekannte Inhaber dieses Coupons-

[bogens wird hiermit aufgefordert, diesen innert 3 Jahren, vom Tage der Ver-f
Öffentlichimg ' an' gerechnet, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen,
widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. Auf diesem Titel ist ein Zahlungsverbot

erlassen.'
Das Amortisationsverfahren betreffend den Titel

Nr. 3847, wird aufgehoben.

Bern, den. 18. Oktober 1923,

Staat Bern, 3 %

(W 482)

Der Gerichtspräsident HI: O. Peter.

Es wird vermisst: Lebensversicherungspoliee Nr. 39335 der Lebens- &
Unfall-Versicherungs-Gesellschaft «Die Schweiz», mit Sitz in Lausanne, vom
19. Oktober 1921, in der Höhe von Fr. 10,000, lautend zugunsten von Wilhelm
Hersperger, Elektrotechniker,' in Schaffhausen; Frohbergstrasse Nr. 6, zurzeit

in Büren (Solothurn).
Der Inhaber wird aufgefordert, diese Police innert Jahresfrist, vom Tage

der ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem Amtsgerichtspräsidenten von
Dorneck-Thierstein in Dornach vorzuweisen, ansonst sie für kraftlos erklärt
wird. (W 483»)

D o r n a c h, den 17. Oktober 1923.

Der Amtsgerichtspräsident von'Dorneck-Thierstein: Haberthür.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der Inhaber dec folgenden ver-
missten Obligationen: 3 Obligationen Nrn.' 3159, 3160, 3161 der 1 Gebrüder
Sulzer. Ä.-G., in Winterthur, nebst Coupons per 1. Juli 1922 und später;
3 Obligationen Nrn. 1565, 1566, 1567 der Schweiz. Lokomotiv- & Maschinenfabrik,

in Winteithur, nebst Coupons pec 30. Juni 1922 und'später,
aufgefordert, binnen 3 Jahren von heute an gerechnet, die Titel dem Präsidenten
des Bezirksgerichtes Winterthur vorzulegen, ansonst dieselben als kraftlos
erklärt würden. (W 4922)

W.in t e r t h u r, den-19.; Oktober 1922.

Im Auftrage des Bezirksgerichtes Winterthur,
Der Gerichtsschreiber: Dr. Ch. Ziegler.

Es wird vermisst: Lebensversicherungspolice Nr. 164015 der Allgemeinen
Lebensversicherungsgesellschaft (Compagnie d'assurances g(murales sur la
Vie), in Paris, vom 2. Mai 1888, in der Höhe von Fr. 10,000, lautend zugunsten
Ferdinand Birrer, Sohn, von Luthern, in Luzern.

Der Inhaber wird hiermit aufgefordert, diese Police innerhalb 3 Monaten,
vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem Amtsgerichtspräsidenten

von Luzern-Stadt vorzuweisen, andernfalls sie'totgerufen wird.

Luzern, den 10. Oktober 1923. (W 4592)

Der 'Amtsgerichtspräsident Luzern-Stadt: Dr. Alfr. Glanzmann.

Le president du tribunal. du district de Payerne somme .le dötenteur
inconnu d'un certificat de döpöt de fr. 1000 au porteur, dölivrö le 3 mai 1923

par la Banque Populaire de la Broye, ä Payerne, sous n° 8666, 5 %, ä 5 ans
de terme dös le 15 avril 1923, avec tous ses coupons, de produire'ce titre an
greffe de ce tribunal dans un dölai öchöant le '25 octobre 1926, faute de quoi
l'annulation en sera prononcöe. (W 486»)

Payerne, le 17 octobre 1923. Le president: F. Berthoud.

Le juge d'instruction pour l'arrondissement de Sion, somme le dötenteur
inconnu des obligations n°» 1562, 1563, 1564 et 1565 de fr. 500 chacune, de
Pemprunt du eanton du Valais, au 4 %, de 1891/2, de produire ces titres au
greffe du tribunal de Sion dans le dölai de trois ans, des la premiöre publi-.
cation du prösent avis, faute de quoi l'annulation en sera prononcöe.

S i o n, le 18 octobre 1923. (W 485») A. Sidler.

Le juge d'instruction pour l'arrondissement de Sion, somme le detenteur.
inconnu de 1'obligation n° 499, de fr. 500, de l'emprunt du eanton du Valais
de fr. 2,000,000, au 6 %, de 1920, avec feuille de coupons attachöedös et y
compris le coupon n° 5 de 1922, de produire ce titre au greffe du tribunal de

Sion, dans un dölai de trois ans, dös la premiöre publication du prösent avis,
faute de quoi l'annulation en sera prononcöe. (W 484»)

Sion, le 18 octobre 1923. A. Sidler.

In nome della Repubblica e Cantone del Ticino, il Pretore del distretto
di Locarno, avv. Dr. Cesare Ciseri, assistito dal sottoscritto segretario-asses-!
sore Daniele. Degiorgi, sedente nell'aula delle udienze in questo Pretorio,
sopra analoga ästanza odierna di Mattia Nicora fu Domenico, in Orselina
(aw. G. Bezzola), chiedente. sia aperta la. procedura. d'ammortizzazione '

dell'obbligazione al portatore n° 02004 del Prestito .Ticinese di Conversione
3M %, 1893, della quale detiene il foglio cedole,' e della obbligazione al
portatore Ferrövia Vallemaggia, n° 1194, al 4 %, col relativo foglio cedole,
il tutto ' andato • smarrito, come all' istanza • stessa, ritenuto verificarsi gli
estremi di cui all' art. 850 C. O. e visti gli art. 851, 852 e relativi C. C.,
nonchö la Tariffa civile,

decreta:
1. £ diffidato lo sconosciuto possessore: a) dell' obbligazione al porta«

tore n° 02004 del Prestito Ticinese 1893 di Conversione, al -3^ %,
da fr. 500; b) dell'obbligazione al portatore della Ferrovia di Vallemaggia,
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da fr. 500, al 4 %, n° 1194, col relativo foglio cedole dal 80 giugno 1918 in:
poi, a volerle produrre a questa Pretura entro il settembre del 1926,. sotto
comminatoria dell' ammortizzazione.

2. £ vietato ai debitori dei prefati titoli e coupons il soddisfacimento del,
medesimi, sotto pena di doppio pagamento.

3. Pubblicazioni e spese a sensi di legge. (W, 4161)
• L o c a r n o, 17 settembre 1923.

n Pretore: n Segretario-Assessore:
Dr. Cesare CiserL Daniele Degiorgi.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commerclo

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Obwalden — Unterwald-le-haut — Unterwaiden alto
1923. 1. Oktober. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Familie

Egger, Kurhaus & Pension Melchthal und Frutt, Fremdenpension und
Wirtschaftsbetrieb, in Kerns-Melchthal (S. H. A. B. Nr. 220 vom 20.
September 1922, Seite 1823 und dortige Verweisungen), hat sich aufgelöst; die
Firma ist nach bereits durchgeführter Liquidation erloschen.'-

Glarus — Glaris — Glarona
1928. 12. Oktober. Laut Statuten vom 10. Oktober 1923 ist, mit Sitz in '

Glarus, unter der Firma Faserkultur A.G. eine Aktiengesellschaft;
von unbestimmter Dauer gegründet worden. Zweck des Unternehmens ist der.
Erwerb, die Ausnutzimg und Verwertung von Land- und andern Konzessionen
sowie die Förderung jeglicher mit Plantagen, Industrie und Handel und/oder
Ausnutzung, Verarbeitung und Verwertung von Naturprodukten verbundenen
Betriebe durch Unternehmungen, die sie ins Leben ruft oder an denen sie in
irgend einer Form beteiligt oder interessiert ist. Das Grundkapital der Gesellschaft

beträgt Fr. 600,000, eingeteilt in 500 Aktien Serie A, im Nominalbetrage
von Fr. 100, und 550 Aktien Serie B, im Nominalbetrag von je Fr. 1000, alle'
auf den Inhaber lautend. Offizielles Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt in Bern. Der Verwaltungsrat ist wie folgt bestellt worden:.
Gottfried Rüegger, Kaufmann, von Rothrist (Aargau), in Zürich, Präsident;
.Walter Schoeller, Kaufmann, von und in Zürich, und Johann IVanz,
Kaufmann, von St. Gallen, in Lugano, letzterer zugleich Delegierter. Die rechts-.
verbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führen die Mitglieder des
Verwaltungsrates einzeln. Das Rechtsdomizil befindet sich bei Direktor Jean
Stüssi, in Rüti (Glarus).

15. Oktober. Laut Statuten vom 13. Oktober 1923 ist, mit Sitz in G1 a -
rus, unter der Firma Syndikats A.G., eine Aktiengesellschaft von
unbestimmter Dauer gegründet worden. Zweck des Unternehmens ist die
dauernde Verwaltung von Beteiligungen an andern Unternehmungen sowie
die Durchführung aller mit dem vorstehenden Gesellschaftszweck direkt oder
indirekt in Verbindung stehenden Geschäfte. Das Grundkapital der Gesell-,
Schaft beträgt Fr. 100,000, eingeteilt in 20 auf den Namen lautende Aktien im.
Nominalbetrage von Fr. 5000, welche voll einbezahlt sind. Offizielles
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt in Bern. Einziges Mitglied
des Verwaltungsrates ist Dr. Victor Karrer, Rechtsanwalt, von Teufental (Aargau),

in Zürich. Die rechtsverbindliche Einzelunterschrift führen das'Verwal-j
tungsratsmitglied Dr. Victor Karrer und der Direktor der Gesellschaft, Otto
Josef Krishaber, von und in London (Grossbritannien). Das Domizil der Gesell-,
schaft befindet sich bei Dr. Rudolf Stüssi, Advokat, in Glarus.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyhre) '

1923. 16 octobre. Sous la denomination de Cercle des agriculteurs con-i
servateurs de Sorens, il s'est formd une association, ayant son sidge ä
S o r e n s, qui a pour but de fournir un centre d'union aux citoyens qui, voudsl
au travail, veulent garder intacte la foi de leurs pdres, remplir fiddlement tous"
leurs. devoirs religieux et moraux de catholiques' romains et surtout con-
server et affermir les principes de vrais conservateurs catholiques. Le ccrcle
tendra dgalement au ddveloppement des connaissances utiles k ses membres'
soit par des conferences, soit par d'autres moyens. Les Statuts ont 6t6 dress6s
le 27 fdvrier 1921. La dur6e de l'association est illimit6e. Sont admis comme
membres, tous les citoyens catholiques, conservateurs, äg6s de 16 ans rdvo-
lus. La demande d'admission doit 6tre pr6sentee au president et accept6e par:
la majoritd des membres du comit6. Ne peuvent Itre admis, les interdits et les
persomies privees de leurs droits civils et politiques. Tout membre du cercle
peut se retirer de l'association moyennant avertissement pr6alable donnd au
comit6 et que la cotisation de l'ann6e en cours soit payde. Est radid de
l'association: a) tout membre qui a encouru une peine correctionnelle; b) celui
dont 1'exclusion a 6t6 prononcde par l'assemblde gdndrale; c) celui qui, par
ndgligence ou mauvaise volonte laisse passer deux amides sans acquitter sa
cotisation; d) celui .qui serait reconnu faire partie d'un cercle ou association
dont les principes sont opposds k ceux du cercle conservateur gruydrien. Le
membre qui cesse de faire partie du cercle, pour quelle raison que ce soit,
fa'a rien ä prdtendre au fonds social. La caisse de l'association est alimentde
par la cotisation annuelle fixde k un franc. Les organes de l'association sont:
a) l'assemblde gdndrale; b) le comit6; c) la commission "d'achat des vins. Le
comite est compose de cinq membres dlus par l'assemblde gdndrale pour un
an et rddligible. La socidtd est engagde vis-ä-vis des tiers par la signature
collective du president et du secretaire. Le president est Olivier Romanens,
agriculteur, de et k Sorens. Le secretaire est choisi dans la personne de
Joseph Ropraz, agriculteur, de et k Sorens dgalement.

Bureau de Fribourg
27 juillet et 17 octobre. Sous la raison sociale Socidtd immobilidre du

Guintzet, il s'est constitud une socidtd anonyme qui a son sidge k
Villars-sur-Gläne. Les statuta de la soci6t6 ont dtd adoptds suivant
acte regu par M8 Paul Blanc, notaire, k Fribourg, le 26 mars, et modifies le
18 septembre 1923. La socidtd a pour l'acquisition de la rdgie des copro-
pridtds des biens bourgeoisiaux de la ville de Fribourg, d'une propridtd im-
mobiliöre sise au Guintzet, commune de Villars-sur-Gläne, pour le prix de
cent nonante deux mille trente deux francs (fr. 192,032) payds comptant,
ainsi que la mise en valeur de cette propridtd. La durde de la socidtd est
illimitde. Le capital social est de fr. 100,000, divisd en 100 actions de fr. 1000
ohacune, nominatives, cntidrement libdrdes. Les publications de la socidtd se
feront dans la Feuille officielle du canton de Fribourg. La socidtd est ad-
ministrde par un conseil d'administration composd de sept k neuf membres,
dlus par l'assemblde gdndrale pour une durde de trois ans et immddiatement
rddligibles. Le prdeident et le secrdtaire du conseil d'administration reprdsen-
tent la socidtd vis-ä-vis des tiers et l'engagent par leur signature collective.
La socidtd est dgalement engagde par la signature individuelle de Mme Wini-
freed Walton. Le conseil d'administration est composd de huit membres pour
la premidre pdriode trisannuclle, -savoir: prdsident: Pierre Aeby, professeur
at ayndio, de Fribourg; membres: Ernest Perrier, de Chätel-St-Denis, con-

seiller d'Etat; Bernard Weck, de Fribourg, conseiller d'Etat, tous trois k
.Fribourg; Joseph Hassler, de St-Antoine, curd, ä Villars-sur-Gläno; Denis
Rowan, de Kilbeggan (Irlande), professeur, k Fribourg; Mme Winifred Walton,

de Liverpool, sans profession; Mme Matilda Parry, de Londres, sans
profession, les deux k Mayfield (Angleterre); secrdtaire: Kavier ThalmaJnn,
agent d'assurances, de et k Fribourg.

Bureau Murten (Bezirk See).
Uhrmacherei und Bijouterie. — 17. Oktober. Inhaber der

Firma Eugdne Fleuty, Sohn, in Murten, ist Eugdne Fleuty, Soh!a des Anton,
von und in Murten. Uhrmacherei und Bijouterie. Hauptgasse Nr. 79.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
Stickerei. — 1923. 16. Oktober. Die von der Firma A. Hufenus &

Co., Fabrikation und Export von Stickereien, in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 124 vom 29. Mai 1918, Seite 859), an Adolf Gross erteilte Prokura ist
erloschen.

Viehhandel und Landwirtschaft. — 16. Oktober. Inhaber
der Firma Johannes Schmid, in Ganterschwil, ist Johannes Schmid, von
Ncsslau, in Ganterschwil. Landwirtschaft und Viehhandel. Lehwies.

Stickerei-Export. — 17. Oktober. Die Firma Robert Wulpillier,
Export von Stickereien, in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 37 vom 14.
Februar 1923, Seite 319), ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Verzichts des
Inhabers erloschen.

Sägerei und Zimmerei. — 17. Oktober. Die Firma Josef Strohe!,
Sägerei- und Zimmergeschäft, in Breitenloo-Wil (S. H. A. B. Nr. 8
vom 5. Januar 1917, Seite 20), wird infolge Konkurses von Amtes wegen
gelöscht.

St. Galler Artikel. — 17. Oktober. Die Firma L. Hirschland,
Fabrikation und Export von St. Gallerartikeln, in S t. G a 11 e n (S. H. A. B.
Nr. 237 vom 20. Juli 1899, Seite 955), ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
Jutengewebe und Wandbespannstoffe.-— 1923. 15.

Oktober. Unter der Firma A. Hanloser & Co., in Emmishofen, haben Alexander
Hermann Hanloser, in Konstanz, und Arthur Wilhelm Hanloser, in Emmishofen,

beide, von Singen (Deutschland), eine Kommanditgesellschaft eingen
gangen, welche am 15. September 1923 begonnen hat. Alexander Hermann
Hanloser ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Arthur Wilhelm Hanloser
ist Kommanditär mit dem Betrage von fünfhundert Franken (Fr. 500).
Jutegewebe und Wandbespannstoffe.

Käserei und Schweinehaltung. — 16. Oktober. Inhaber der
Firma Hans Zeberli, in Hüttwilen, ist Hans (Johann) Zeberli, von Heldswil,
in Hüttwilen. Käserei und Schweinehaltung.

Landesprodukte. — 16. Oktober. Der Inhaber der Firma Alb.
Huber, Landesprodukte, inHorben-Buch(S. H. A.B. Nr. 245 vom 15.
Oktober 1918, Seite 1622), hat das Geschäfts- und Wohndomizil von Horben
nach Nergeten, Gemeinde Wein in gen, verlegt.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufjicio di Bellinzona

Ferro, metalli, macchine automobili, motociclette,
pneumatici, ecc. — 1923. 17 ottobre. La societä in nome collettivo
Bosia, Foglla & Co., in Bellinzona (F. u. s. di c. del 13 ottobre 1922, n° 240,
pag. 1971), ferro metalli, macchine, automobili, motociclette, pneumatici, ecc.,
viene cancellata dal registro di commercio, ad istanza dei titolari, per sciogli-
mento della ditta e cessione dell' attivo e passivo alia societä in accomandita
«Bosia, Bottani & Co.».

Ferro, metalli, macchine, articoli tecnici, utensili,
ecc. — 17 ottobre. Elvezio Bosia, fu Alessandro, di ed in Calprino; Demetrio
Bottani, di Pietro, di Agra, in Lugano, e Enrico Riva, di Adolfo, di ed in
Lugano, hanno costituito con sede in Bellinzona, una societä in
accomandita sotto la ragione sociale Bosia, Bottani &'Co, e ciö a far data dal
17 corr. m. Ferro, metalli, macchine, articoli tecnici, utensili, ecc. Soci illi-
mitatamente responsabili sono Elvezio Bosia e Demetrio Bottani, socio ac-
comandante limitatamente all' importo di fr. 20,000 (ventimila) d Enrico Riva.
La firma a nome della societä spetta oollettivamente ai soci illimi-
tatamente responsabili Bosia e Bottani.. La societä ha assunto l'attivo e passivo

della societä «Bosia, Foglia & Co.» ora cancellata.

Ufficio di Lugano
Colori, vernici, vetri. — 17 ottobre. La societä in nome

collettivo Eredl Riziero Luzzani, in Lugano, colori, vernici, vetri (F. u. s. di c.
del 10 marzo' 1903, n° 94, pag. 375), viene cancellata per cessione di azienda
alla ditta «Filippo Luzzani» che ne assume attivo e passivo.

Titolare della ditta Filippo Luzzani, fn Lugano, d Filippo Luzzani, fu
Riziero, di Lugano, suo domicilio. La ditta assume attivo e passivo della
cancellata societä «Eredi Riziero Luzzani». Colori, vernici e vetri.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudrg

1923. 3 octobre. Suivant procds-verbal authentique 're$u Max Fallet,'
notaire, k Peseux, le 8 octobre 1923, il a dtd erdd sous la raison sociale S. A.
de l'Immeuble Socdor une socidtd anonyme qui a son sidge ä Peseux
et pour but l'acquisition et l'exploitation des immeubles formant l'article 1561'
du cadastre de Peseux. Ces immeubles ont dtd acquis de Charles Barbezat-
Baillot, aux Brenets, et Jules Blum, k la Chaux-de:Fonds, pour la somme de
fr. 92,260. Le prix d'aequisition de ces immeubles a dtd payd au moyen d'em-
prunts hypothecates. Les etatuts de la socidtd portent la date du 2 octobre
1923. La durde de la socidtd est inddterminde. Le capital social est fixö & la
somme de vingt mllle francs, divisd ein vingt actions nominatives de mille francs
chacune. Les publications de 'la socidtd ont lieu dans la Feuille officielle
suisse du commerce. La socidtd est engagde vis-ä-vis des tiers par la signature
do deux administrateurs. Les administrateurs sont: Charles-Ami Barbezat-
Baillot, des Bayards, industriel, aux Brenets, et Jules Blum, de la Brdvine,
industrial, ä la Chaux-de-Fonds. Hs engageront done la socidtd par leur
signature apposde coHectivement. Sidge social: Peseux.

HUterrecMsregister — Registre des regimes matrimonlaux
Registro dei beul matrimonlall

Luzern — Lucerne — Lucerna
1928. 16. Oktober. Zwischen den Ehegatten Jakob Albert Schaub,

Kaufmann, von Basel und Buus (Baselland), und Marie Hedwig geb. Bürchler,
beide wohnhaft in Luzern, besteht gemäss erfolgter Anmeldung beim Güter-
rechtsregister des Kantons Luzern Gütertrennung laut Ehevertrag nach"
Art. 241 u. ff. des Z. G. B. Die Ehefrau ist Gesellschafterin in der Kollektiv-
geseHschaft «Geschwister Bürchler», Hotel- und Restaurationsbetrieb, Rathausqual

Nr. 6, in Luzern.
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- IMsttr Teil - Partie m
France (Lyon)

(Rapport du Consulat de Suisse 4 Lyon.)
L'accrolssement de la production agricole et industrielle, les progxäs

Continus du commerce exterieur, l'antelioration persistante des recettes budgä-
taires constituent des preuves ävidentes du relävement äconomique de la
France. Dans la region lyonnaise la situation gänärale reste satisfaisante.

Soies et soieries. Pendant la päriode d'ätä le calme a ätä k pcu präs gehä-
ral sur le marchä des soies. Les diverses preoccupations politiques qui facili-
tent les fluctuations des changes ont encore augments 1'indecision qu'on a
rencontr6e partout, mais les prix se sont assez maintenus. Pax suite du cata-
clysmo qui s'cst produit au Japon, tous les marches de soies ont marqu6 un
vif mouvement de reprise de la demande en mäme temps qu'une hausse rapide
et importante des cours (jusqu'ä fr. 90 de hausse par kilo). New-York surtout
a fait une pression 6norme em cherchant k couvrir ses besoins sans discuter
les prix. Depuis on s'est montr6 beaucoup moins nerveux et avec la r6cente
baisse de la livre sterling les cours somt en general devenus plus faibles.

En ce qui concerne la marche de l'6toffe la situation est tr6s bonne. La
vente est active et beaucoup de maisons ont des commandes pour plusieurs
mois. D'apres les statistiques officielles ont etä exportes, pendant les sept
premiers mois de 1923, 781,800 kilos de plus que pendant la mäme päriode
de 1922 (pour la Suisse 205,597 kilos contre 115,672). Les tissus les plus
favoris6s par la mode sont toujours le eräpe de Chine, crSpe Marocain, eräpe
Charmeuse, eräpe satin. Les tissus tramäs coton, bourrette, sehappe et laine'
et ceux mälangäs avec de la soie artificielle sont beaueoup demandäs, ainsi
que les toiles schappe. L'impression reste en faveur et fera une troisteme träs
forte saison de printemps. La Moire est surtout k la mode pour manteaux.
Les fabriques de tissage sont toutes bien occupies ä raison de huit heures par
jour. Les industries annexes, teinture, apprät, impression subissent par contre-
coup une heureuse influence.

Industrie cotonniäre. Les fabriques ont en general du travail pour plu-;
sieurs mois, mais ft des prix peu rämunärateurs, en raison de la hausse de la -,

mattere premiere.
Metallurgie. On signale dams l'ensemble des industries mecaniques et

mätallurgiques de la rägion lyonnaise une reprise des affaires. La construe-.
tion automobile qui depuis longtemps däjä est florissante, a surtout des ordres
pour voitures de tourisme, mais l'activitä est aussi plus vive dans les usines-
fabriquant des voitures industrielles. Naturellement les industries annexes
sont en prospäritä. II en est de mäme pour les usines qui fabriquent des
machines textiles (machines pour apprät, teinture, manutention des tissus et
rubans, etc.). Par contre, les usines pour le matäriel de chemin de fer regoiyent
des commandes moins importantes. La fonderie continue k se heurter aux
difficultäs provenant de son insuffisant approvisionnement en coke. Les
installations hydrauliques, rälectrification des reseaux de chemin de fer et
l'äquipement de la distribution de la force älectrique dans les campagnes oc-
cupent k plein les usines de constructions älectriques. La Compagnie des
Omnibus et Tramways de Lyon projette l'äleetrification de plusieurs lignes
reliant Lyon ct les enviro'ns. La fabrication du petit appareillage et du matäriel,

de son cötä, paxait satisfaite. Dans l'ensemble on constate l'augmenta-
tion de l'effectif ouvrier et on signale que, dans eertains milieux ouvriers
syndicalistes, on essaye de profiter de cette amälioration pour eräer de l'agi-
tation en vue de l'augmentation des salaires. La situation ne s'amäliore que
träs lentement dans la Grosse-Mätallurgie.

Industrie chimique et pharmaceutique. L'industrie chimique en gänäral
reste florissante. Pour les acides surtout les demandes de la clientele sont
importantes et les prix fernes. H en est de mäme quant aux matteres colo-
rantes, consätjuemce .du manque de produits allemands sur le marchä fran-
gais depuis ^occupation de la Ruhr. Des 7000 tonnes räquisitionnäes par le
Gouvernement frangais et entreposäes k Strasbourg, la räpartition n'a pas
encore ätä faite. II parait aussi que les consommateurs sont plutöt enclins,
k l'heure actuelle, k donner la präfärence aux maisons en Franee, car ils
craignent, relativement aux produits allemands, de ne pas ätre assuräs d'ime
quantitä räguliöre et suivie. La plupart des industries chimiques secondaires
semblent bien marcher. Les affaires sont ägalemernt des plus prospäres pour
l'industrie des produits pharmaceutiques. :

Tanneries et chaiissures. Bien qu'en Amärique le cuir eüt bäissä im peu,
en France on devait au contraire supporter une certaine hausse par suite du
mouvement des ehanges. Les tanneries travaillent en gänäral bien. A cause
de la belle päriode d'ätä, les ventes de souliers dans les magasins ont ätä plus
importantes ce qui a permis k beaucoup «de ces derniers de passer des
commandes aux fabriques de chaussures. Mais il y a toujours des usines peu oc-
cupäes lesquelles, pour pouvoir faire des. affaires, sont obligäes de se
contenter d'un bänäfice träs minime. Pour la saison prochaine on prävoit une
lägäre hausse.

elfldene - Pane ion otiale
Industries diverses. La situation n'a guäre changä dans le «Bätiment»

oü l'industrie reste le premier ch'ent. Pour les fabriques d'alimentation l'ätä
a ätä la saison morte, ainsi que pour l'habillementi

Marchä du travail. II n'y a pas de chömage dans notre rägion. Par suite,
d'un certain renchärissement de la vie (par exemple des lägumes, eonsä-i'

quence de la grande sächeresse de cet ätä) on a signalä ces derniers mois des
agitations ouvriäres dans diffärentes branches. Je cite la gräve des gargons
de cafä et de restaurant, des ouvriers-boulaingers, des ouvriers-carrossiers,
en plus un mouvement chez les ouvriers du bätiment lesquels ont obtenu une
augmentation de salaire.

Questions finaneiäres. Le taux d'escompte de la Banque de France est de
5 %, le taux privä (hors banque) k Lyon 4% % environ. Les ätablissements
de banque sur notre place font du erädit garanti 'de 6% % k 1Yi % et du
erädit en blanc selon les clients, mais prineipalement entre 7 et 8% %. Vu
l'ämission nouvelle de Bons du Träsor, l'argent a renchäri un peu ces derniers
temps.

Tchäcoslovaqine. — Däclaration de l'origine. La communication relative
k la Convention commerciale entre la France et la Räpublique tchäcoslovaque,
insäree dans la Feuille officielle suisse du commerce, n° 208 du 6 septembre
dernier, mentionnait qu'il y aurait lieu de joindre des certificats d'origine aux
marchandises snisses, ceci aux fins de bänäficier des räduetions de droits
entrant en ligne de compte.

Or, k teneur d'une information du Ministäre tchäcoslovaque du commeree,
la facture, ou mäme les documents ordinaires d'accompagnement, suffisent
dans la rägle k prouver l'origine des marchandises prätendant k l'application
des droits conventionnels; le pays d'origine doit toutefois ätre indiquä dans la
däclaration en douane. •

— Actions de la «Steaua Romana». (Communiquä.) En vue de dämarches
offieielles entfeprises par nos autoritäs aupräs du Gouvernement roumain, les
ressortissants suisses ayant acquis' de bonne foi des actions de la «Steaua
Romana» qui n'auraient pas, pour une raison ou pour une autre, ätä estam-
pilläes en Suisse, sont invitäs k adresser leurs titres d'ici au jeudi, 25 octobre
1923, au seerätariat de l'Association suisse des Banquiers, Freiestrasse 82, k
Bäle. Les dätenteurs auront soin de joindre k leur envoi un document officiel
ätablissant leur nationalitä, une piöce (bordereau d'aehat, etc.) ätablissant le
bien fondä de la demande du requärant ainsi que la date d'aequisition des
titres.

Les porteurs qui auraient däjä adressä leurs titres au tribunal d'Hfov sont
priäs d'indiquer au seerätariat susmentionnä les numäros de leurs actions
«Steaua Romana», leur montant nominal total et la date k laquelle leur
requäte a etä soumise ä ce tribunal roumain.

* *

Tschechoslowakei — Ursprungsnachweis. In der im Handelsamtsblatt
Nr. 208 vom 6. September 1923, Seite 1719, enthaltenen Publikation betreffend
die französisch-tschechoslowakische Handelsübereinkunft ist erwähnt worden,
dass den schweizerischen Waren zur Erlangung der in Betracht fallenden
Zollermässigungen Ursprungszeugnisse beizugeben seien.

Nach einer Mitteilung des tschechoslowakischen Handelsministeriums
genügen nun aber in der Regel auch die Fakturen oder sogar die gewöhnlichen
Begleitpapiere zum Ursprungsnachweis. Das Ursprungsland ist hingegen in
der Zolldeklaration anzugeben.

— Aktien der «Steaua Romana». (Mitgeteilt.) Im Hinbliek auf die offiziellen
von unsern Behörden bei der rumänischen Regierung unternommenen Schritte
werden diejenigen schweizerischen Staatsangehörigen, die in guten Treuen
Aktien der «Steaua Romana» erworben haben und die aus irgend einem
Grunde in der Schweiz nicht abgestempelt worden sind, eingeladen, ihre Titel
bis Donnerstag, den 25. Oktober 1923, dem Sekretariat der Schweizerischen
Bankiervereinigung in Basel, Freiestrasse 82, einzusenden. Der Sendung muss
von den Besitzern ein offizielles,' ihre Nationalität begründendes Dokument
beigelegt werden, sowie ein Schriftstück (Kaufsbordereau usw.), welches die
Richtigkeit der Angaben des Gesuchstellers festlegt; auch muss das Datum,
an welehem die Titel erworben worden sind, angegeben werden.

Die Titelbesitzer, die ihre Titel sehon dem rumänischen Gericht von
Ilfov eingereicht haben, werden ersueht, dem oben erwähnten Sekretariat die
Nummern ihrer Aktien der «Steaua Romana» anzugeben sowie das Total des
Nominalbetrages und das Datum, an welchem ihr Gesuch diesem Gericht
unterbreitet worden ist
— Deutschland. — Zollzahlung. Vom 20. bis 23. Oktober sind bei der Zoll-

Zahlung für 1 Mark Gold 936 Millionen Papiermarfc zu entrichten (vom 17. bis
19. Oktober 1080 Millionen).

Annoncen - Regle:
PUBIiIOTTAS A.G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rägle de« annoncest

PUMJTCITAS 8. Am

Sirius A.-G. Zürinft
Die Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen zur

ordeiifllclien Generalversammlnng
auf Miontag, den 12. November 1928,.nachmittags 8 Uhr, im Bureau
der Gesellschaft, Werdmühleplatz 1, Zürich 1.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Jahresberichtes, der Jahresrechnung und Beschlussfassung

über das Jahresergebnis. Entgegennahme des Revisorenberichtes.
2. Deeharge-Ertellung an den Verwaltungsrat und 'an den Delegierten des

Verwaltungsrntes.
3. Neuwahl des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.
4. Statutenrevision. '2818
6. Festsetzung der Entschädigung des Verwaltungsrates.
6. Diverses.

Die Bilanz, sowie die Gewinn- und Verlustrechnung und der Revisoronberieht
liegen ab heute im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf.

Zürleh, den 17. Oktober 1923.
Per Verwaitungsrat.

(5664 Lz) GELENKKEIIENEADRlIf A.-G. L1IZERIM '2821

Einladung zur Vll.ordeniildien Generalversammlung der Aktionäre
auf Freitag, den 2. November 1923, 17 % Uhr, Im Bureau Sentimallstrasse 3 in Luzern.
1RAKTANDEN: 1. VorInge des Geschäftsberichtes und Berichtes der Kontrollstelle.

2. Genehmigung der Jahresrechnung, Entlastung des Verwaltungsrates und der
Kontrollstelle. 3. Beschlussfassung über Verwendung des Reinertrage». 4.
Statutarische Wahlen. 5. Diverses. Bilanz, Gewinn-und Verlustrechnung, sowie der
Rovisorenberlcht liegen vom 22. Oktober nn zur Einsicht für die Herren
Aktionäre auf. Die Stimmknrton für die Generalversammlung können bis 31.
Oktober abends bezogen werden. Der Verwaltungsrat; Dr. A. Moser, E. Kessle«,

Socl6t6 Flnancidre Danublenne
SlCge social & Oenive

Emission «le 20,000 aeflons nouvelles
L'assembläe gänärale du 12 oetobre 1923 a däcidä de porter le capital de

fr. 1,500,000 ä fr. 3,500,000 par l'ämission de 20,000 actions de fr. suisses 100 en-
tiärement libäräes.

Les actions nouvelles sont erääes jouissance du 1« juillet 1923 et seront done
assimiiäes aux actions ancicnnes.

Sur les 20,000 titres, 6500 sont souscrits par la Sociätä Autrichienne de Crädit
pour ie Commerce et l'industrie (Credit-Anstalt, 4 Vlenne) et 13,500 sont offerts
aux anciens aetionnaires ä raison de 9 actions nouvelles pour 10 actions anclennes.
La sociätä disposera des actions nouvelles qui n'auront pas ätä absorbäes par ia
souscrlption priviiägiäc.

Le prix d'Amission eet fix6 ä fr. 130, payable en souecrivant.
Le droit de souscrlption doit ätre exercä du 19 au 81 oetobre 1923 contre

reinise du coupon N« 2, aupräs de l'un des domiciles suivants:
OenAve:

MM. Lombard, Odler & Cie. Union Flnaneläre de Genäve.
MM. Hentsch & Cie. MM. G. Plctet & Cie. MM. Darier & Cie.

MM. Pnravlclnl, Christ & Cie.
Zurldi:MM. C. J. Brupbacher A CIc.

MM. La Roehe & Cie.

.2825 (23830 X)

SlEDLVNGS-AlfTIENGESEIXSCnAET ID LUZERN
Einladung zurYll.ordenlilclien Generalversammlung derAktionare
auf Freitag, den 2. November 1923, 18 Uhr, im Bureau, Sentlmattstrasse 3 In Luzcrn.
TRAKTANDEN; 1. Vorlage des Geschäftsberichtes und Berichtes der Kontrollstelle.

2. Genehmigung der Jahresrechnung, Entlastung des Verwaltungsrates und der
Kontrollsteile. 3. Verschiedenes; Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie
der Revisorenbericht liegen vom 22. Oktober an zur Einsicht für die Herren
Aktionäre anf. Die Stimmkarten für die' Generalversammlung können bis
Öl. Oktober abends bezogen werden. (5665 Lz) '2820

Der Verwaltungsrat; Dr. A. Moser. A. Schindler.
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PROSPEKT

ill Anleihe des Kantons Bern von 1923 von Fr. 25,000,000
Gemäss Beschluss des Grossen Rates vom 10. Oktober 1923 nimmt

'der Staat Bern zur Rückzahlung bzw. Konversion der am 81. Oktober
1023 fälligen
6 % Kassenscheine des Kantons Bern, L Serie v. 1920 mit dreijähriger Laufzeit,
sowie zur Konsolidierung schwebender Schulden eine neue

4%% Anleihe von 25 Hillionen franken
zu folgenden Bedingungen auf:

Die Anleihe ist eingeteilt in 10,000 Schuldscheine zu Fr. 500 und
20,000 Schuldscheine zu Fr. 1000 auf den Inhaber, welche mit halb-
ß'hrlichen Zinscoupons per 30. April und 31. Oktober versehen sind,

ie Schuldscheine sind verzinslich zu 4% % per Jahr, vom 31.
Oktober hinweg.

Die Rückzahlung der Anleihe findet ohne weitere Kündigung statt
am 31. Oktober 1938. Der Kanton Bern behält sich jedoch das Recht
vor, erstmals auf den 31. Oktober 1935 und alsdann auf jeden folgenden

Couponstermin nach vorheriger dreimonatlicher Kündigung die
Anleihe ganz oder teilweise zurückzuzahlen. Bei teilweiser
Rückzahlung werden die zu tilgenden Schuldscheine durch das Los bestimmt.

Die fälligen Coupons und rückzahlbaren Schuldscheine dieser
Anleihe werden spesenfrei für den Inhaber, jedoch unter Abzug der
'eidgenössischen Couponsteuer,. eingelöst:

bei der Kantonalbank von Bern in Bern und ihren sämtlichen
Zweiganstalten;

bei der Spar- & Leihkasse in Bern;
an den Kassen der dem Kartell schweizerischer Banken oder

dem Verband schweizerischer Kantonalbanken angehörenden
Institute.

Alle auf die Bezahlung der Zinsen, sowie die Rückzahlung der
'Anleihe bezüglichen Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
(Handelsamtsblatt, im Bernischen Amtsblatt, sowie je in einer in Bern,
iBasel, Genf, Lausanne, St. Gallen und Zürich erscheinenden Zeitung.

Vor Verfall des ersten Zinscoupons wird der Staat Bern mittels
einer einmaligen Veröffentlichung in den erwähnten Organen die mit
dem Einlösungsdienste betrauten Institute bekanntgeben.

Der Staat Bern verpflichtet sich, die definitiven Titel der Anleihe
kostenfrei in Verwahrung zu nehmen und dafür auf den Namen
lautende Depotscheine auszufertigen; die zu deponierenden Titel müssen
jedoch emen Nennwert von wenigstens Fr. 5000 darstellen.

Der Staat Bern wird die Kotierung der Titel der Anleihe an den
Börsen von Basel, Bern, Genf, Lausanne und Zürich nächsuchen und
während der ganzen Dauer der Anleihe aufrechterhalten.

Bern, den 17. Oktober 1923.

Kanfonalbank von Bern
Schweizerischer Bankverein
Aktiengesellschaft Leu & Cie:

Aargauische Kantonalbank -

Appenzell-Ausserrhod. Kantonaibank
Appenzell-innerrhod. Kantonalbank
Banca deilo Stato del Cantons Tieino
Bassilandscbattliche Kantonaibank
Basier Kantonaibank

Namens des Staates Bern,
Der Finanzdirektor: Volmar.

KLantonalt)ante von Bern
Kartell Schweizerischer Banken t

Union Financiere de Geneve Comptoir d'Escompte de Genöve

Eidgenössische Bank A.-G. Schweizerische Kreditanstalt
Schweizerische Bankgesellschaft

Verband schweizerischer Kantonalbanken t
Frelbnrger Staatsbank Nidwaldner Kantonaibank
Glamor Kantonaibank Obwaldner Kantonaibank
Granbündner Kantonalbanta St* Galligohe Kantonaibank
Kantonaibank Sohwyz Schattbanaer Kantonaibank
Lnzerner Kantonaibank Soiothurner Kantonaibank
Nenenbnrger Kantonaibank Thnrganlsche Kantonaibank

Berner Banksyndikat z

Börner Handelsbank Gewerbekasso
Armand von Ernst & Co. Depositokassa der Stadt Bern

Die unterzeichneten Bankengruppen haben die vorbeschriebene
4% % Anleihe des Kantons Bern von Fr. 25,000,000 fest übernommen und
legen sie zu folgenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnuug auf:

A. Konversion
Den Inhabern von 6 % dreijährigen Kassenscheinen des Kantons Bern;

I.Serie.von 1920, fällig am 31. Oktober 1923, wird die Konversion ihrer
Titel in solche der neuen Anleihe angeboten.

Der Konversionspreis beträgt 96%%» mit Zinsgenuss ab 31.
Oktober 1923.

Die Titel, die zur Konversion gebracht werden sollen, sind ohne
den Coupon per 31. Oktober 1923 bei einer der nachgenannten
Zeichnungsstellen in Begleit eines besondern Anmeldescheines

vom IS. bis 25. Oktober 1923
einzureichen.

Die Zeichnungsstelle wird anlässlich der Einreichung der Titel
dem Deponenten die Kursdifferenz von 3% % mit Fr. 17.50 per Kassenschein

von Fr. 500, Fr. 35 per Kassenschein von Fr. 1000 und Fr. 175

per Kassenschein von Fr. 5000 in bar auszahlen.
Die Inhaber der zur Konversion eingereichten Kassenscheine

erhalten einen Empfangsschein, der vom 15. Dezember 1923 an gegen die
definitiven Titel umgetauscht werden kann.

B. Barsubskription
Der durch die Konversionsbegehren nicht beanspruchte Teil der

neuen 4%% Anleihe wird
-vom IS. bis 25. Okiober 1925

zu'folgenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt:
1. Der Zeichnungspreis ist auf 96%% festgesetzt, mit Zinsver-

rechnuüg per 31. Oktober 1923.
2. • Die Zuteilung erfolgt sofort nach Schluss der Subskription durch

briefliche Mitteilung an die Zeichner. Im Falle' einer Ueber-
zeichnung der verfügbaren Titel unterliegen die Zeichnungs-
anmeldungen einer entsprechenden Reduktion.

3. Die Liberierung der zugeteilten Titel kann vom 27. Oktober an
erfolgen; sie hat spätestens bis zum 30. November 1923
stattzufinden. Die Subskribenten erhalten bei der Einzahlung
Lieferscheine,. welche vom 15. Dezember 1923 an gegen die
definitiven Titel umgetauscht werden können.

.Bern, Genf, Zürich, Basel, St. Gallen, Freiburg, Liestal, und Herlsau,
den 17. Oktober 1923. (7026/27 Y) -2794

Basler Handelsbank '
Schweizerische Volksbank

Vmor Kantonaibank
WaadUUnder Kantonaibank
Walliser Kantonaibank
Zürcher Kantonaibank '

Znger Kantonaibank

von Ernst & Co.
Wyttenbach & Co.

Spar- & Leihkasse in Bern
Eng. v. Büren & Co.
Bank in Bern - -

Die Zel"h"""gsstellen sind in dem bei sämtlichen schweizerischen Banken, Bankfirmen und Sparkassen erhältlichen Prospekte aufgeführt.

In Zürich - Giesehübel sind kühle, trockene

Lagerräume
mit Geleiseanschiuss zu vermieten. Die Besorgung
der Ein- und Auslagerung wird aul Wunsch nach Vereinbarung

übernommen. ' ,2826-
Bezügliche Antragen unter Chiffre G 4132 Z an

Fnbileitas Zürich.

fOr KoLalog'.e-
Zeitechciiben.-- ReWame-etc.
Auto-typijerv--Stmcfxdtiurt0en..

GaXocLrtjO-s

•üi]

ff. £ul?i'r AftöiZtlrieb
• Sf.Ln&lJ

Station Climatfriqae de iCQSin

LasscmDlcc generale ordinaire
est fixäe au mercredi, 31 octobre 1923, ä 314 h. de l'apr£e-midi, au
local de la Bourse, Galeries du Commerce, ä Lausanne', avec i'ordre
du jour sulvant:

1. Rapport du 'conseil d'admlnistration et des coramissaires-väriflcateur».
2. Votation sur ies conclusions de ces rapports.
3. Nominations statutalres.

Le bilan au 30 avril 1923 alnsi que le rapport de Messieurs les commissäires-

värificateurs seront, ä partir du 19 octobre 1923, ä la disposition des actionnaires

au Comptoir d'Eseompte de Geneve, 6, Rue du Lion d'Or 5 Lansanne.

Messieurs les actionnaires peuvent präsenter leurs titres ä l'assembläe ou en faire
le däpöt aux domiciles suivants:

i> Lausanne et Nenchfttel: au Comptoir d'Escompte de Genäve,

äVevey: chez Messieurs de Paläzieux & Cie.,
& Montrenx i & lä Banque de Montreux,

qui leur dälivreront les cartes d'admission, (26792 L) '2771

Lausanne, le 17 octobre 1923.
Au nom du eonseil d'administration,
Le Präsident:' P. Morln, D* en mäd.

s

findet man am schnellsten
und sichersten durch
Veröffentlichung des Gesuches
In der „Feniile d'Avis de
Montrenx" und in dem
„Journal et Liste des Etran-
gers de Montreux".

QACöTztbaroTx <& <5#
" JsfEU Gt-CZITJ?!* "

Wegen anderweitigen Unternehmungen verkauf«
ich mein ,2S091

Lagerhaus
mit Oekonomicgebäude auf 45 Aren Land mit
Geleiseanschiuss. Anfragen an den Besitzer:

F. Bertsehinger, Lagerhaus, Lenzburg.

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblee generale extraordinaire
pour ie mercredi 81 octobre 1923, h 2 heures et deml
de l'aprös-midi, an siöge social h Genöve, Avenue Ernest
Pietet*

ORDRE DU J OUR:
1. Rapport .de l'administrateur- d616guö sur la situation actuelle.
2. Nomination du conseil d'administration ensuite de dömission

de l'administrateur-dölöguö actuel. #828
3. Modifications des Statuts.

Genfeve, le 12 octobre 1923. P. Hohnann.
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